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Jetzt planen…
im Sommer Gartenträume geniessen

Filmreiche Darbietung und Schmackhaftes zum Jahresbeginn
Am 1. Januar 2018 durfte Gemeindepräsident 
Stephan Tobler zum zehnten Mal die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher zum Start 
ins neue Jahr begrüssen. Nebst dem Neujahrs-
konzert der Musikgesellschaft Neukirch-
Egnach fand die Ehrung zum Egnacher des Jah-
res 2017 statt.

Mit grossem Respekt vor der neuen Aufgabe 
und mit viel Spannung trat Stephan Tobler 
vor zehn Jahren das Amt als Gemeindeprä-
sidenten an. 
In den Jahren lernte er viele interessante 
Menschen kennen und ist immer wieder er-
staunt, wie viel im Hintergrund für unsere
Gesellschaft geleistet wird. Er ist stolz auf 
die Projekte, die im abgelaufenen Jahr die 
Gemeinde Egnach prägten. Wurde doch 
das Demenzjahr sogar mit einem Preis aus-
gezeichnet und das Jahrhundertbauwerk, das 
Reservoir «Groossmorge», konnte in Betrieb 
genommen werden. 

Es bleibt spannend, meint Stephan Tobler – 
den Respekt für die Aufgabe und die Verant-
wortung gegenüber der Gemeinde zu tragen, 
ist für ihn auch nach zehn Jahren geblieben. 
Es gibt vieles zu tun, und er hat viele Ideen, 
die noch umgesetzt werden können. Er 
wünscht allen fürs neue Jahr gute Gesund-
heit und viel Freude.

MGNE & friends in der Welt der Filmmusik
Es war ein Konzert, das Geschichten erzähl-
te. Die Töne des Projektorchsters der Musik-
gesellschaft Neukirch-Egnach füllten nicht 
nur die Rietzelghalle, sondern gingen direkt 
ins Herz. Die Musik aus vielen bekannten 
Filmen wie «Star Wars», «Braveheart» oder 
«The Rock» war spannend und weckte Emo-
tionen. 
Karin Kobler, Präsidentin der Musikgesell-
schaft Neukirch-Egnach, führte durchs Pro-
gramm und vermochte das Publikum in die 
Welt der Filmmusik zu entführen. Zusam-
men mit dem Projektorchester erhielten auch 

einige Jugendliche aus dem Jugendorches-
ter Crescendi einen Auftritt auf der grossen 
Bühne. Zum Schluss wurde Dirigent, Daniel 
Riedener nach dreijähriger Zusammenarbeit 
verabschiedet und sein Nachfolger, Tobias 
Braunwalder, vorgestellt.

Martin Leuthold wird Egnacher des Jahres 2017
In Hegi und Neukirch ist er zur Schule ge-
gangen und lebt heute noch im Elternhaus 
in Hegi. Martin Leuthold, der Kreativdirek-
tor der Jakob Schläpfer AG in St. Gallen. Er 
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4. Jugendhearing
Samstag, 20. Januar 2018, um 19.00 Uhr im  
Evang. Kirchgemeindehaus

Am Puls der Jugend
- Wie beschäftigst du dich in der Freizeit?
- Fühlst du dich sicher in unserer Gemeinde?
- Wie findest du das Leben hier?

Diese und noch weitere Themen werden am Jugend-
hearing zwischen der Jugendkommission und DIR 
diskutiert.

Im Anschluss gibt’s für alle eine feine Pizza vom 
Rest. Rossini und dazu erfrischende Getränke!

Die ganze Jugendkommission freut sich auf deine 
Teilnahme und eine spannende und unterhaltsame 
Diskussion.

Jugendkommission Egnach

Gemeinde Egnach

Infoveranstaltung der Kommission 
für Altersfragen

Nach dem erfolgreichen Demenzjahr 2017 freut sich 
die Kommission für Altersfragen Sie zur jährlichen In-
foveranstaltung einzuladen. Dieses Jahr wird Eveline 
Falk, freischaffende Filmemacherin und Autorin, ein 
Referat über „Das neue Grossmutter-Dasein – Lust 
oder Frust?“ halten. 
Im Anschluss informieren wir Sie über Neuigkeiten 
der Kommission.

Für musikalische Umrahmung sorgt das 
Zithertrio Bodenseeperlen. 

Abgerundet wird der Anlass mit Kaffee und Gipfeli. 

Datum: Samstag, 10. Februar 2018
Beginn: 10.00 Uhr (Türöffnung 9.30 Uhr)
Ort: evang. Kirchgemeindehaus, Neukirch

Kommission für Altersfragen

Baugesuche
Öffentliche Auflage
12. Januar 2018 bis 1. Februar 2018

Bauherr/Grundeigentümer:
Bollhalter Stefan, Langenhueb 162, 9308 Lömmenschwil
Bauvorhaben:
Einbau von zwei Fenstern, Parz. Nr. 1992, Wiedehorn 25, 9322 Egnach

Bauherr/Grundeigentümer:
Volksschulgemeinde Egnach, Amriswilerstrasse 4, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Neubau Doppelkindergarten Egnach / Abbruch bestehende Gebäude
Parz. Nrn. 906 + 868, Bahnhofstrasse 19, 9322 Egnach

Bauherr:
Oel Pool AG, Spittelweg 1, 5034 Suhr
Grundeigentümer:
Oertig Thomas und Gabriele, Romanshornerstrasse 152, 9322 Egnach
Bauvorhaben:
Sanierung Umschlagplatzentwässerung, Parz. Nr. 2079 
Romanshornerstrasse 150, 9322 Egnach

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen 
sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 
9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen Antrag zu enthalten.

Neukirch-Egnach, 12. Januar 2018 / Abteilung Bau und Umwelt

Gemeinde Egnach

Du bist von uns gegangen,

aber nicht aus unseren Herzen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von  
unserem Turnkameraden und Freund

Josef Hess

Wir gedenken Sepp in dankbarer Erinnerung.

Der Trauerfamilie sprechen wir unser tief  
empfundenes Beileid aus und wünschen  
ihr viel Kraft.

Männerturnverein Neukirch-Egnach

Die Abdankung findet am Dienstag,  
16. Januar 2018, um 14.00 Uhr in der Kirche 
Güttingen statt. 
Besammlung MTV um 13.50 Uhr bei der Kirche.
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach
Sonntag, 14. Januar 
09.00 Uhr einfacher Zmorge im KGH 

09.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche,  
Pfr. Gerrit Saamer
Fahrdienst: D. und A. Brunn-
schweiler, Tel. 071 477 22 48.
Kindergottesdienst Hegi und 
Ringenzeichen

10.00 Uhr  Jugendgottesdienst im KGH, 
Diakon Mathias Hüberli

19.00 Uhr  Godi Amriswil; Fahrdienst 
18.30 Uhr, KGH Neukirch

19.30 Uhr  Andacht in Muolen,
in der kath. Kirche Muolen, 
Pfr. Gerrit Saamer.

Donnerstag, 18. Januar
09.00 Uhr  Frauenfrühstück, 

«Mobbing – zwischen Hammer 
und Amboss»

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn
Montag, 15. Januar
14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 19. Januar
19.00 Uhr  Eucharistiefeier
20.00 Uhr  Budgetversammlung

pendelt nun bereits seit 45 Jahren zwischen 
den Weltstädten Paris, New York und Lon-
don. Mit seinem Team designt er Stoffe für 
die ganze Welt. Seinen Wurzeln ist er stets 

treu geblieben. Im Schulhaus Hegi berichtete 
er von seiner Arbeit und konnte die Kinder 
faszinieren. Michael Waldburger, Präsident 
der Kulturkommission, ehrte Martin Leut-
hold für seinen weltweiten Einsatz für die 
Textilbranche und dankte ihm für seinen 
kreativen Einsatz in der Gemeinde Egnach.
Im Anschluss lud die Gemeinde Egnach zum 
Neujahrsapéro ein. In diesem Jahr sorgten 
die Käserei Wüthrich aus Steinebrunn, die 
Metzgerei Hälg und die Bäckerei Funk aus 
Neukirch für das leibliche Wohl. Den Ge-
tränkeausschank übernahm die Dorfvereini-
gung Egnach. Ein grosser Dank kommt allen 
Helfern rund um den Anlass zu.

Chandra Meili, 
Gemeindekanzlei Egnach

Morgen ist Altpapiersammlung!
Bitte deponieren Sie das Altpapier und den 
Karton separat, mit Schnüren gebündelt, 
bis 7 Uhr gut sichtbar an den Kehrichtsam-
melstellen. Verwenden Sie bitte keine Säcke 
und Einkaufstaschen. Das Altpapier kann 
auch direkt am Bahnhof Egnach abgegeben 

werden. Nicht abgeholtes Papier bitte bis 12 
Uhr unter Mobile 079 339 37 86 melden. 
Das Altpapier wird durch den FC Neu-
kirch-Egnach gesammelt.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 29. Dezember feierte Alfredo Fausti-
ni in Steinebrunn seinen 85. Geburtstag.

Am 3. Januar feierte Curt Loepfe in Eg-
nach seinen 91. Geburtstag.

Am 4. Januar feierte Aldo Poda in Neu-
kirch seinen 90. Geburtstag.

Am 9. Januar feierte Margrith Helfen stein
in Steinebrunn ihren 94. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Fortsetzung von Seite 1

Gemeinde Egnach

Egnacher Adventskalender
Bereits zum dritten Mal gestaltete die Ge-
meinde Egnach das Fenster Nr. 24 der Ad-
ventskalender Neukirch und Egnach auf 
dem Raiffeisensteg. Zu diesem Anlass lud 
der Gemeinderat die Bevölkerung zum Apéro 
ein. Der Anlass erfreute sich grosser Beliebt-
heit. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
bewunderten den wunderschön gestalte-
ten Raiffeisensteg. In diesem Jahr setzte der 
Künstler Res Schallenberg die Mitarbeiten-
den der Gemeinde Egnach in den Fokus. Die 
Werkhofmitarbeiter und ihre Helferinnen 
schenkten Glühmost aus und verteilten Wie-
nerli mit Brot. So konnten sich Gross und 
Klein aufwärmen und sich in der Gemein-
schaft auf Weihnachten einstimmen.

Gemeindekanzlei Egnach

Leider blieb die Dekoration in diesem Jahr vor Vandalismus und Diebstahl nicht verschont. Das 
Adventsfenster wurde mehrmals verwüstet und schliesslich wurden sogar Schnitzereien entwen-
det. Es ist enttäuschend und schade um das viele Herzblut, das in der ganzen Arbeit steckt.
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Gemeinde Egnach

«Pfarreilager»  
und «SoLa» finden 

wieder statt
Beide Kinder-Lager finden in der ersten Woche 
der Sommerferien 2018 statt! 

Die katholische Pfarrei führt ihr Lager pri-
mär für jüngere Kinder (1. bis 6. Klasse) die-
ses Jahr vom Samstag, 7., bis Freitag, 13. Juli, 
in Amden durch. 
Das evangelische SoLa für ältere Kinder 
(4. bis 7. Klasse) findet von Sonntag, 8., bis 
Samstag, 14. Juli, in Niederuzwil SG statt. 
 
Für beide Lager erscheinen die Anmeldun-
gen vor den Frühlingsferien. Wir freuen uns 
auf euch! 

Christine Hollberg – fürs kath. Pfarreilager 
Mathias Hüberli – fürs evang. SoLa

Zivilstandsmeldungen 
November und Dezember 2017

Geburten
 
14. Dezember
–  Wirz Yannick, des Wirz Patrick und der 

Wirz Simone, von Affeltrangen TG und 
Amlikon-Bissegg TG, in Egnach

 
19. Dezember
–  Gerster Rano Aurel, des Müller Laszlo und 

der Gerster Leandra, von Wittenbach SG, 
in Neukirch-Egnach

 
25. Dezember
–  Blazanovic Leonie, des Blazanovic Josip 

und der Blazanovic Magdalena, von Eg-
nach TG, in Egnach

Todesfälle
 
6. November
–  Wolf geb. Wittwer Anna Erika, geboren 

am 6. April 1918, verwitwet, von Lotzwil 
BE, in Winden

 
21. November
–  Lutiger geb. Stehle Klara, geboren am 22. 

April 1925, verheiratet, von Risch ZG, in 
Neukirch-Egnach

 
16. Dezember
–  Ackermann geb. Stäheli Berta, geboren am 

24. August 1930, verwitwet, von Hefenho-
fen TG, in Neukirch-Egnach 

Einwohnerdienste

Advent mit Streichquartett und fis 
Musik und Dichtung bestimmten die Advents-
feier in der evangelischen Kirchgemeinde. 

Zu Gast war das Streichquartett mit den 
Violinistinnen Alexa Kesselring und Judith 
Müller und dem Bratschisten Walter Schön-
bächler und Ueli Rüegge am Cello. Ausser-
dem sass der Journalist und Dichter Hans-
ruedi Fischer, bekannt unter dem Kürzel fis, 
auf dem Podium und las aus seinen Werken. 
Das Streichquartett spielte Stücke von Mo-
zart, Telemann und Schubert und unter-
strich damit den festlichen Charakter des 
Nachmittags. Mit der Heiterkeit und der 
Leichtigkeit ihrer Intonation erfreuten die 
versierten Musikerinnen und Musiker das 
Publikum. Hansruedi Fischer stellte mal hei-
tere, mal besinnliche Geschichten mit Hei-
matbezug vor. Oft regten die Geschichten 
zum Schmunzeln an. Trotzdem offenbarte 
sich unter dem Humor eine Tiefe, die nach-
denklich machte. Es gelang dem Dichter, mit 
seiner Lesung gleichsam Herz und Verstand 
anzusprechen.
Neben dem anregenden Programm blieb 
den Anwesenden aber auch viel Zeit zum 
Plaudern und zum geselligen Austausch. Auf 
diese Weise wurde es ein schöner und stim-

mungsvoller Nachmittag, zumal auch ein 
kleiner Imbiss gereicht wurde. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die im Hintergrund ge-
wirkt und gewerkt haben und zum Gelingen 
des Nachmittags beigetragen haben. 

Evangelisches Pfarramt Egnach
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Gemeindeversammlung genehmigt Budget 

Der Gemeinderat nahm mit Genugtuung von 
der deutlichen Zustimmung der Gemeindever-
sammlung zum Voranschlag und Steuerfuss 
2018 Kenntnis. Die Gemeinde Egnach hat damit 
eine Grundlage für eine prosperierende Wei-
terentwicklung geschaffen. Der Gemeinderat 
dankt der Stimmbürgerschaft fürs Vertrauen.

Das Budget 2018 präsentiert sich bei der 
Erfolgsrechnung ausgeglichen, basierend 
auf dem gleichen Steuerfuss von 57 %. Ver-
schiedene Kostenerhöhungen, vor allem in 
den Bereichen Pflege, öffentlicher Verkehr, 
Prämienverbilligungen und Kultur/Freizeit, 
konnten aufgefangen werden. Die Investi-
tionen sind wegen des Sporthallenneubaus 
relativ hoch. Der Antrag, über den Kredit zur 
Sanierung des Gemeindehauses an der Urne 
zu befinden, wurde abgelehnt. Der Gemein-
derat wird deshalb gemäss Erläuterungen in 
der Botschaft die Planung weiter vorantrei-
ben, damit die Sanierungsarbeiten gegen En-
de Jahr aufgenommen werden können. Der 
Gesamtsteuerertrag entwickelt sich leicht 
positiv. Der Finanzplan zeigt auf, dass die 
geplanten Investitionen auch langfristig mit 
dem gleichen Steuerfuss finanziert werden 
können.

Ersatz Kühlzelle in der Mehrzweckhalle  
Rietzelg
Die bestehende Kühlzelle in der Rietzelgan-
lage Neukirch ist in die Jahre gekommen. 
Der Boden ist defekt und die Isolation ist 
nicht mehr funktionstüchtig. Durch das Be-
fahren mit Palettrollis und anderen Trans-
portwagen entstanden Risse im Boden. 
Budgetiert wurden für den Ersatz 13’300 
Franken. Bei der Begutachtung vor Ort 
durch eine Fachperson wurde festgestellt, 
dass der Boden einen speziellen Aufbau be-
nötigt, wenn weiterhin Transportwagen die 
Kühlzelle befahren sollen. Eine Kühlzel-

le mit dem herkömmlichen Bodenaufbau 
birgt das Risiko, dass der Boden nicht lange 
durchhält, falls die Nutzer trotzdem hinein-
fahren. 
Der Gemeinderat befürwortet eine langfris-
tige und optimale Lösung und hat für den 
Ersatz der Kühlzelle bzw. den Bodenaufbau 
einen Nachtragskredit von 4’000 Franken 
bewilligt. 
 
Der Auftrag für die Lieferung der Kühlzel-
le wurde an die Firma Zengaffinen für rund 
17’130 Franken vergeben. 

Teilrevision Ortsplanung Egnach 
Der Gemeinderat hat vom Vorprüfungsbe-
richt des Amtes für Raumentwicklung be-
treffend der Ortsplanungsrevision Kenntnis 
genommen. Er ist nun dabei, die Planung 
aufgrund des Berichtes zu bereinigen. 
Der Terminplan sieht vor, dass im Frühling 
2018 eine öffentliche Informationsveran-
staltung organisiert wird. Die öffentliche 
Planauflage soll vor den Sommerferien statt-
finden. Ziel ist, im Herbst 2018 an einer 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung 
das Baureglement und den Zonenplan der 
Stimmbürgerschaft zur Abstimmung vorzu-
legen.

Elektro-Tankstelle in der Gemeinde Egnach
Die Anzahl der Elektro-Fahrzeuge auf unse-
ren Strassen erhöht sich stetig. Es ist des-
halb ein Anliegen der Energiekommission, 
E-Tankstellen in der Gemeinde Egnach zu 
realisieren. Das Budget sieht eine Realisie-
rung vor. 
 
Der Gemeinderat unterstützt das Vorhaben 
der Energiekommission und hat beschlossen, 
eine Elektro-Tankstelle auf dem gemeinde-
eigenen Parkplatz beim Camping Seehorn in 
Wiedehorn zu realisieren. 

Friedhof Neukirch – Studienauftrag für die 
 Erweiterung Gemeinschaftsgrab
Aufgrund der langsam knapp werdenen Ka-
pazitäten will die Friedhofkommission ein 
zweites Gemeinschaftsgrab auf dem evan-
gelischen Friedhof in Neukirch realisieren. 
Ein Konzept wurde erarbeitet, damit 2018 
ein Wettbewerb mit Künstlern durchgeführt 
werden kann. Der Gemeinderat hat den 
Landschaftsarchitekten Martin Klauser be-
auftragt, das Programm für einen Studien-
auftrag zu erstellen. Für die Neugestaltung 
mit Namennennung werden vier Künstler 
zur Projekteingabe eingeladen. 
Der Gemeinderat hat den Studienauftrag ge-
nehmigt. 

Weiter hat der Gemeinderat:
•  dem Verein Ferienpass Egnach den Ver-

einsbeitrag von 400 Franken bewilligt. 
Der Verein wurde nach dem Stichtag für 
die Eingabe der Gesuche gegründet.

•  dem OK Thurgauer Kantonalturnfest 
2018 einen Sponsoringbeitrag für ein Inse-
rat im Festführer und für Bandenwerbung 
zugesprochen. Das Kantonalturnfest fin-
det am 23./24. Juni und vom 29. Juni bis 1. 
Juli 2018 in Romanshorn statt. 

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen: 
•  von der Einwohnerzahl per per Ende De-

zember 2017: 4’693
•  von den Trinkwasseruntersuchungen für  

die Wasserversorgung Egnach vom 
8.12.2017 – keine Beanstandungen

•  vom Entscheid des Departements für 
Justiz und Sicherheit betreffend der Ver-
längerung der Leitungsbewilligung bis 
am 31. Dezember 2019 an die Heimleite-
rin im Kinderhuus Ladrüti, Giovanna Di  
Salvo.  

Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Pro Senectute Thurgau erledigt Ihre Steuererklärung kompetent
Pro Senectute Thurgau erstellt Steuererklä-
rungen promt und kompetent, berät und über-
prüft Steuerveranlagungen für ältere Men-
schen. 

Wir entlasten Sie von administrativen Arbei-
ten, die nicht mehr von Ihnen ausgeführt 
werden können. Für die Berechnung unse-
rer sozialverträglichen Tarife ab 40 Franken 
bei einem Basisbetrag bis 30’000 Franken 

dienen das steuerbare Einkommen und das 
Reinvermögen. Sie profitieren von unserer 
langjährigen Erfahrung.  

Pro Senectute Thurgau
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Bauerntag in Egnach mit angekettetem Referenten
Mit einem Sketch wurde eine mögliche Szene 
aus dem Alltag eines Landwirts dargestellt. 
«Er möchte heute gerne frei machen». Dieser 
erlebte dann aber viele Überraschungen und 
Enttäuschungen. Dem zum Trotz entschied 
sich der Bauer, doch an den Bauerntag in Eg-
nach zu gehen.

Kantonsrat Michael Welz
Der Zürcher Kantonsrat und Landwirt Mi-
chael Welz fasste das Thema «I mach frei» 
von der politischen wie auch der persön-
lichen Seite an. Thema: Lassen wir uns ein-
engen von der Politik und den Vorschriften? 
Oder lösen wir uns von dem, und werden frei 
in Jesus Christus. Mit Beispielen machte er 
Mut, für unsere Obrigkeiten zu beten.

Marcel Bäni angekettet
Die Mittagspause wurde bewusst lange ge-
plant. Dies gab die Möglichkeit, zu viel Zeit 
für Kontakte und Gespräche. So konnten 
doch viele Bekanntschaften gepflegt werden. 
Am Nachmittag eröffnete die Musikband 
das Programm.
Referent Marcel Bäni betrat die Bühne. Eine 
Kette am Fuss mit einer 8 kg schweren Kugel. 
Auch er griff mit diesem Sinnbild das Thema 
«I mach frei» auf. Er zog die Teilnehmer in 
den Bann mit seiner gekonnten Rhetorik. Bi-
belverse untermauerten die Freiheit, die Jesus 
uns versprochen hat. Er schloss sein Referat 
mit einem Gebet ab, wobei denn auch gleich-
zeitig seine Kette vom Fuss fiel.
Dazwischen erzählten Familien aus dem 

Alltag, was sie erlebt haben mit Gott. 
Um 16 Uhr konnte das Vorbereitungs-
team den Tag mit einem Segenslied ab-
schliessen und die Besucher verabschieden.  
Infos www.bauernkonferenz.ch  

Daniel Tschannen

Rollstuhlbasketball, Tanzen und vieles mehr

Spezialevents am MidnightSports Egnach

Am 16. Dezember 2017 waren die Rolling 
Rebels des Rollstuhlclubs St. Gallen im Mid-
nightSports Egnach der Stiftung IdéeSport 
zu Besuch. Die 30 Jugendlichen konnten in 
den mitgebrachten Sportrollstühlen gleich 
am eigenen Leib spüren, dass es eine echte 
Herausforderung ist, im Rollstuhl sitzend 
mit dem Basketball zu spielen. Aber nicht 
nur das sportliche Handling konnten die 
zahlreich erschienen Teilnehmenden praxis-
nah miterleben, eindrücklich waren auch die 
Alltagssituationen wie in das Auto steigen 
oder Treppen bewältigen. Es war ein gelun-
gener und sehr imponierender Abend mit 
den Rolling Rebels. Ausserdem brachte die 
Danielle-Curtius-Tanz- und Ausbildungs-
schule aus St. Gallen, unter der Leitung von 
Sabrina Ramsperger, den 22 Jugendlichen 
am 6. Januar ModernJazzDance näher.  
Einfache Tanzschritte und eine kleine Cho-

reographie studierten sie mit allen interes-
sierten ein. 
Das MidnightSports Egnach dankt Rolf 
Köpfli und seinen Teamkollegen der Rolling 
Rebels sowie Sabrina Ramsperger herzlich 
für den sehr spannenden Einblick in deren 
Sportart. 
Diesen Samstag, 13. Januar, kommt der 
Tennisclub Egnach im MidnightSports vor-
bei und macht aus den Jugendlichen kleine 
Roger Federers. 
Am 3. Februar können die tanzfreudigen 
mit den Aerokids weitere Tanzchoreografien 
 lernen. 
Am 17. Februar kommt Skema Arbon vorbei 
und zeigt den Jugendlichen wichtige Tricks 

zur Selbstverteidigung. Eine Woche später, 
am 24. Februar, findet der Präventionsan-
lass «Midnight Trophy» statt, bei welchem 
die Jugendlichen am eigenen Körper die ne-
gativen Folgen des Rauchens und des Alko-
holkonsums erleben können.
Die Veranstaltungen finden bis Ende März 
jeden Samstagabend (mit einzelnen Aus-
nahmen) in der Sporthalle Egnach statt. Es 
steht allen Jugendlichen ab der 1. Oberstufe 
bis 17 Jahre ohne Anmeldung und kostenlos 
offen. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website: www.ideesportworknet.ch/de/
magazine/standort/347924  

Lena Kopp, Stiftung IdéeSportSpezialevent mit den Rolling Rebels.

Spezialevent mit der Danielle-Curtius-Tanzschule. 
(Fotos: Nina Venten, Co-Projektleiterin MidnightSports Egnach)
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Amtsblatt vom 22. Dezember 2017

Handelsregister

–  Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
Genossenschaft, in Egnach, CHE-
109.028.301, Genossenschaft (SHAB 
Nr. 136 vom 15.7.2016, Publ. 2956291). 
Ausgeschiedene Personen und erlosche-
ne Unterschriften: Reinhart, Ruedi, von 
Kemmental, in Egnach, Verwalter, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: 
Zessack, Arno, von Buchs SG, in Grabs, 
Vorsitzender der Bankleitung, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien. Tagesre-
gister-Nr. 5639 vom 6.12.2017 / CHE-
109.028.301 / 03923075

–  Bodensee Naturstein GmbH, in Egnach, 
CHE-149.701.877, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 225 vom 
20.11.2017, Publ. 3879623). Statutenän-

derung: 4.12.2017. Sitz neu: Arbon. Do-
mizil neu: Eichenstrasse 28, 9320 Arbon. 
Tagesregister-Nr. 5572 vom 4.12.2017 / 
CHE-149.701.877 / 03917197

–  GZ Gips GmbH, in Egnach, CHE-
315.379.224, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 225 vom 
20.11.2017, Publ. 3879625). Statutenän-
derung: 4.12.2017. Sitz neu: Arbon. Do-
mizil neu: Eichenstrasse 28, 9320 Arbon. 
Tagesregister- Nr. 5578 vom 4.12.2017 / 
CHE-315.379.224 / 03917209

–  Hof Regaboga, in Egnach, CHE-
115.612.945, Verein (SHAB Nr. 77 vom 
23.4.2015, Publ. 2113859). Statutenän-
derung: 22.9.2017. (Die publikations-
pflichtigen Tatsachen haben keine Ände-
rung erfahren.) Ausgeschiedene Personen 
und erloschene Unterschriften: Kircher, 
Rudolf, von Eggersriet, in Wittenbach, 

Mitglied, Kassier, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Schuler, Renate, von 
Rothenthurm, in Mörschwil, Vizepräsi-
dentin des Vorstandes, mit Einzelunter-
schrift (bisher: Vizepräsidentin, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien). Tages-
register-Nr. 5579 vom 4.12.2017 / CHE- 
115.612.945 / 03917211

–  Natura Parkett GmbH, in Egnach, 
CHE-110.489.583, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 225 vom 
20.11.2017, Publ. 3879631). Statutenän-
derung: 4.12.2017. Sitz neu: Arbon. Do-
mizil neu: Eichenstrasse 28, 9320 Arbon. 
Tagesregister-Nr. 5584 vom 4.12.2017 / 
CHE-110.489.583 / 03917221 

 
Amtsblatt Thurgau

Aktion Regenwasserspeicher der Energiekommission
Die Nutzung von Regenwasser im privaten 
Haushalt ist sehr vielseitig und reicht von der 
Gartenbewässerung bis hin zur Wasserversor-
gung des Haushalts.

Das Regenwasser ist ein kostbares gut, wel-
ches uns kostenlos beschert wird. Weshalb 
nicht nutzen? Die Energiekommission bietet 
der Bevölkerung der Gemeinde Egnach eine 
Regenwassertonne zu einem vergünstigten 
Preis an.
Die Aktion der Energiekommission gilt für 
die folgende Regenwassertonne zum Preis 
von nur 60 Franken. 
Regentonne eckig – Standardausführung 
komplett mit Deckel und Universalhahn, 
inkl. Metallverstrebungen für mehr Stabili-
tät. 

Energiekommission

Bestellen können Sie mit diesem Talon. Einfach 
ausschneiden und wegschicken an: 
Gemeindeverwaltung Egnach, Agnes Stucki, 
Bahnhofstrasse 81, 9315 Neukirch-Egnach oder 
per E-Mail an: agnes.stucki@ egnach.ch.

 
Bestellung (bitte ankreuzen)

Kosten exkl. MwSt.  

❑  Regenwassertonne 520 Liter 
Fr. 60.–

❑  Regenwasser-Klappe 100 mm CrNi-Stahl 
Fr. 190.–

❑  Montage der ganzen Anlage inkl. Einbau  
der Wasserfalle inkl. Transportkosten  
Fr. 142.80

 
 
 
Diese Kostenangaben bedingen einen festen 
Untergrund (Fundament) und einen Standort 
neben einem Dachwasserablauf. 

 
Name/Vorname:

Adresse:

Telefon/E-Mail:

Ort/Datum:

Unterschrift: 

Die Aktion läuft bis am 28. Februar 2018

Gemeinde Egnach

Inhalt: 520 Liter  

Breite: 1250 mm

Tiefe: 800 mm 

Höhe: 930 mm
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Frauenfrühstück – für alle Frauen!
Wie jedes Jahr bieten wir allen interessierten 
Frauen drei spannende Vorträge an. Nehmen 
Sie sich die Zeit, bei uns hereinzuschauen, ge-
mütlich zu frühstücken und anschliessend dem 
Referat zu lauschen! 

Die Referate entsprechen den allgemeinen 
christlichen Grundwerten. Ein Unkosten-
beitrag von 12 Franken wird jeweils am Aus-
gang eingezogen.
Damit alle Frauen entspannt den Vortrag ge-
niessen können, bieten wir einen Kinderhort 
an. 

«Mobbing – Zwischen Hammer und Amboss»
Donnerstag, 18. Januar, 9 Uhr, im evangeli-
schen Kirchgemeindehaus

Jeder Mensch findet sich plötzlich in Le-
benssituationen wieder, die er sich nicht so 
gewünscht hat. Er gerät dabei im wahrsten 
Sinne des Wortes zwischen Hammer und 
Amboss.
Schicksalsschläge wie Mobbing, Krankheit, 
Unfall, Missbrauch, Scheidung oder Tod 
eines lieben Menschen, sind Schläge, denen 
wir nicht einfach ausweichen können.
Bei Mobbing fühlen wir uns ausgeliefert, 
hilf los und erfahren schmerzhaft, dass die 
Seele und der Körper unter den «Hammer-

schlägen» leiden. Wie können wir uns da-
gegen wehren und uns abgrenzen? Wie 
können wir dies bei anderen Betroffenen 
erkennen und sie unterstützen? In solchen 
Momenten ist es auch nicht einfach, Ham-
mer und Amboss als etwas zu sehen, dass da-
zu dienen könnte, darin einen Sinn zu sehen 
oder etwas Positives abzugewinnen. Ham-
mer und Amboss sind jedoch Werkzeuge in 
der Schmiede, die es braucht, um einen neu-
en Gegenstand zu formen. 
Der Vortrag mit Silvio Spadin, freiberuf-
licher Pfarrer, Lebens- und Eheberater mit 
eigener Praxis auf individualpsychologischer 
Basis in Thayngen / SH, will die Zuhörer 
ermutigen, sich mit Mobbing auseinander-
zusetzen, zu entdecken, wie man damit um-
gehen kann, um daran zu wachsen und zu 
reifen. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 
Mittwochmittag,17. Januar, an E. Häberli, 
esther@hne.ch, Telefon 071 470 05 50.

Voranzeige:
Donnerstag, 15. Februar 2018
«Blickwechsel»
Donnerstag, 15. März 2018
«Die Fallen des Vergleichens»

Das Frauenfrühstücks-Team

Märliwelt

Wir befinden uns schon wieder in der 5. Jah-
reszeit, und der Kindermaskenball rückt im-
mer näher.
Am Donnerstag, 8. Februar, um 14 Uhr 
startet der Umzug wieder mit den Romis-
Näbelhörnern, und auch der Umzugswagen, 
welchen wir letztes Jahr das erste Mal dabei 
hatten, begleitet uns wieder. Darauf freuen 
wir uns sehr!
Danach werden wir gemeinsam in eine zau-
berhafte Märliwelt in der Rietzelghalle ein-
tauchen.
Und wir sind schon ganz gespannt auf eure 
lustigen und kreativen Verkleidungen.

Euer Egni-Treff-Team

Einfacher Zmorge 
vor dem 

Gottesdienst
Im letzten Jahr hat die evangelische Kirch-
gemeinde vor dem Gottesdienst im Januar, 
Februar und März ein einfaches Frühstück 
angeboten. Die Kirchgemeinde wird dieses 
Angebot auch im 2018 wiederholen. Am 
Sonntag, 14. Januar, um 9 Uhr findet im 
evangelischen Kirchgemeindehaus ein ein-
facher Zmorge vor dem Gottesdienst statt. Es 
sind alle herzlich eingeladen. Beim gemütli-
chen Zusammensitzen können Sie einen fei-
nen Kaffee und den Sonntagszopf mit Butter 
und Konfitüre geniessen. 
Wir werden diesen Anlass am Sonntag, 11. 
Februar, und am Sonntag, 18. März, wieder-
holen. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchgemeinde Egnach 

Gemeindebibliothek Neukirch

«Bücher sind wie fliegende Teppiche ins Reich 
der Phantasie.» 

James Daniel

Den Vorsatz, im neuen Jahr mehr zu lesen, 
können wir unterstützen, zum Beispiel mit: 
«Schampus, Küsschen, Räuberjagd» von 
Tatjana Kruse; «Durch alle Zeiten» von Hel-
ga Hammer; «Die Farbe von Milch» von Nell 
Leyshon; «Das Papiermädchen» von Guil-
lome Musso; «Tyll» von Daniel Kehlmann; 
«Wo drei Flüsse sich kreuzen» von Hannah 
Kent; «Lebenskünstler» von Rolando Vil-
lazon; «Moorbruch» von Peter May; «Ein 
irischer Dorfpolizist» von Graham Norton; 

«Dem Leben ins Gesicht gelacht» von Liese-
lotte Pulver; «Zwischen den Welten daheim» 
von Niklaus Brantschen; und ganz viele Bil-
derbücher (auch kartonierte) für die Kleinen 
und ganz Kleinen. Schauen Sie doch bei uns 
vorbei, es lohnt sich…

Die Öffnungszeiten sind:
Montag 18.30 bis 19.30 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 12 Uhr.
1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene 
10.30 bis 11.30 Uhr.

Regula Diem, Bibliothekarin

Gemeinde Egnach
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Sturmschäden am Winterwasser
Wie in der ganzen Schweiz hat Sturmtief Burg-
lind am Mittwoch, 3. Januar, auch Schäden an 
der Traglufthalle «Winterwasser Oberthur-
gau» in Romanshorn verursacht. Dabei hat sich 
das Sicherheitsdispositiv bewährt. Ziel ist es, 
den Badebetrieb ab Montag, 15. Januar, wieder 
aufnehmen zu können.

Während des ganzen Vormittages konnten 
die orkanartigen Winde durch das Gebläse 
ausgeglichen werden. Um die Mittagszeit 
öffnete sich jedoch eine Notausgangstür. 
Der dadurch entstandene Druckabfall konn-
te nicht mehr ausgeglichen werden. Die für 
diesen Notfall vorgesehen Alarmierung der 
Badegäste funktionierte einwandfrei, musste 
jedoch nicht in Anspruch genommen wer-
den, da das Winterwasser zu diesem Zeit-
punkt nicht geöffnet war. Die Halle ist seit-
her geschlossen.

Instandsetzung läuft auf Hochtouren
Bei der sofort eingeleiteten Schadensauf-
nahme zeigte sich, dass die Gewalt der bis zu 
100 Stundenkilometer starken Orkanböen 
die Notausgangstür geöffnet hatte und die 

Membranfolie dadurch an einigen Stellen 
gerissen wurde. Technische Anlagen sind 
nicht beschädigt worden.
Die Risse in der Membranfolie wurden ge-
schweisst. Diese Woche wird die Folie wie-
der mit der östlichen Seitenwand verbunden 
und die Hülle aufgeblasen. Ziel ist es, den 
Badebetrieb am Montag, 15. Januar, wieder 
aufnehmen zu können. Dies hängt jedoch 
davon ab, ob bei den laufenden Instandset-
zungsarbeiten nicht noch weitere Schäden 
entdeckt werden. Da für die Genossenschaft 
die Sicherheit der Badegäste oberste Priori-
tät hat, wird die Halle erst wieder geöffnet, 
wenn der bisherige Sicherheitsstandard ge-
währleistet ist. Die entstandenen Schäden, 
inkl. der Betriebsausfall sind grundsätzlich 
durch eine Versicherung gedeckt.
Die Genossenschaft Winterwasser bedankt 
sich für das Verständnis ihrer Badegäste und 
setzt alles daran, den Badebetrieb so rasch 
wie möglich wieder aufnehmen zu können. 
 
Aktuelle Infos auf www.winterwasser.ch 

Genossenschaft Winterwasser Oberthurgau

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
A. Baltensperger, Tel. 071 411 56 07.

MidnightSports Egnach: Samstag, 13. Januar, 20.00–
23.00 Uhr, Turnhalle Egnach (Hallenschuhe mitbringen). 
Tennis mit dem TC Egnach. Für Jugendliche ab Oberstufe bis 
17 Jahre. Eintritt frei.

FDP Egnach: Samstag, 13. Januar, 10.00 bis 11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Imkerverein Egnach: Dienstag, 16. Januar, 19.00 Uhr: 
Grundkurs für angehende Imker Infoveranstaltung, Schu-
lungsraum Rietzelg, Neukirch.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 18. Januar, 9.00 Uhr: The-
ma «Mobbing». Evang. Kirchgemeindehaus. Anmeldung bis 
Mittwochnachmittag, 17. Januar, an esther@hne.ch oder  
071 470 05 50.

60plus: Mittwoch, 14. Februar: Winterwanderung, Toggen-
burger Höhenweg. Abfahrt Neukirch 8.32 Uhr, Steinebrunn, 
8.34 Uhr, Winden, 8.39 Uhr. Rückkehr Neukirch 18.22 Uhr. 
Anmeldung bis 11. Februar, D. Huber, 071 477 26 54 oder  
dorishuber01@bluewin.ch.

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Gemeinde Egnach
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Lust auf Wasserball?

Romanshorn Winterwasser – Wer Freude am 
Wassersport und Spass im Team hat, kann das 
bei den jungen Wasserballern von TriStar erle-
ben. Die Wasserballabteilung startet nach den 
Sportferien donnerstags mit weiteren Einstei-
gerkursen für Mädchen und Jungen.

Die Wasserball Abteilung TriStar bietet Kin-
dern damit die Möglichkeit, den Wasserball-
sport von Grund auf zu lernen. Im Moment 
läuft noch der erste Kurs mit vier ganz begeis-
terten Jungs geleitet von Cami Widmer. Die 
raschen Fortschritte mit dem Ball im Wasser 
überraschen immer wieder aufs Neue.
Kursstart ist Donnerstag, 8. Februar 
Kurs 1 – bis 10 Jahre 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
Kurs 2 – 10 bis 12 Jahre 17.15 Uhr – 18 Uhr
 
Online-Anmeldung via www.wba-tristar.ch. 
Das Training wird geleitet von den beiden 
Kids-Coaches Cami Widmer und Sanja Ba-
dulescu. Beide gehören der Schweizer Na-

tionalmannschaft Wasserball an und freuen 
sich daruf, möglichst viele Kids in die Tricks 
der Wasserballer einzuführen. Spiel und 
Spass stehen im Zentrum! 

Simone Badulescu
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Auch im neuen Jahr für Sie da.
www.ihre-malerin.ch

ihre-malerin.ch

13 - 1
8

Malen Sie Ihr eigenes Acrylbild auf Leinwand.

Lernen Sie während vier Abende, die 
Kunst des Acrylbilder gestalten auf 
Leinwand. In einer gemütlichen und 
lockeren Atmosphäre zeige ich Ihnen 
zahlreiche Techniken. Ich bringe Ihnen 
die verschiedensten Materialien näher 
und begleite Sie Schritt für Schritt zu 
einem wunderschönen Bild. 

Teilnehmerzahl ist pro Kurs auf sechs Frauen limitiert.

www.atelier-romanshorn.ch
071 220 99 94

Daten:
Kurs 1: Mi. 07.-28.03.2018
Kurs 2: Do. 05.-26.04.2018

Kursort:
Bahnhofstrasse 13 | Romanshorn

Rita Fröhlich, Kursleiterin (Farbdesignerin)

FRAUEABIG

290.-

4-Abende,

inkl. 
Materia

l

und Apéro.

inkl. 
Materia

l

inkl. 
Materia

l

und Apéro.

und Apéro.

GESCHENKT!

Bei Anmeldungen

bis Ende Januar18!

Kirchgemeindeversammlung
Budget 2018
Freitag, 19. Januar 2018, 20.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Winzelnberg

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 28. April 2017
4. Budget 2018
5. Informationen aus der Pfarrei
6. Mitteilungen und Umfrage

Fehlende Exemplare zum Budget 2017 können beim Pfl eger, 
Harry Brunner, Neukirch, oder im Sekretariat bezogen werden.

Die Unterlagen können auch von der Internetseite der Ge-
meinde (www.egnach.ch) unter «Kirchen»  «katholische 
Kirche» heruntergeladen werden.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und danken für Ihr
Interesse.

Die Kirchenvorsteherschaft Steinebrunn

STEINEBRUNN-EGNACHSTEINEBRUNN-EGNACH
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE

Mittwoch
17. Januar 2018 
19.00 Uhr, Amriswil
Sporthalle Tellenfeld

CEV-Cup, 1⁄8-Final

Volley Amriswil (SUI) 
GFC Ajaccio (FRA)

Festwirtschaft

www.volleyamriswil.ch

Restaurant Weinberg 
Egg, Amriswil

Treberwurst-Essen 
11. – 14. Januar

Donnerstag und Freitag ab
16.00 Uhr

Samstag und Sonntag ab 
11.00 Uhr

Sonntagabend bis 20.00 Uhr

Zum besonderen Wursterlebnis
begrüsst Sie Winzerfamilie Felder, 

071 411 19 41
www.weinberg-amriswil.ch

Hauptversammlung

Freitag, 26. Januar 2018, 19.00 Uhr,
mit Turnband im Landgasthof 
Seelust, Egnach. 
Für Aktivmitglieder obligatorisch,
Ehrenmitglieder und Mitturner sind
herzlich eingeladen.
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Kino-Kaffee-Kuchen-Sonntag

Der Gemeinnützige Frauenverein organisiert 
in Zusammenarbeit mit dem Kino Roxy am 
Sonntag, 14. Januar, 14.30 Uhr, die Filmvorfüh-
rung «Séraphine» von Martin Provost.

1912 zieht der deutsche Kunstsammler Wil-
helm Uhde in das Städtchen Senlis, um sich 
dem Schreiben zu widmen und sich vom 
hektischen Leben in Paris zu erholen. Als 
Haushälterin stellt er die widerborstige und 
unscheinbare Séraphine ein. Eines Tages ent-
deckt er bei Nachbarn ein kleines auf Holz 
gemaltes Bild, das ihn sogleich fasziniert. Zu 
seiner grossen Überraschung stellt sich her-
aus, dass das Bild von seiner Haushälterin Sé-
raphine gemalt worden ist. Von den unkon-

ventionellen Werken begeistert, beschliesst 
der Kunstkenner Uhde, der als Entdecker 
von Picasso und Rousseau gilt, die eigenwil-
lige und von ihren Mitmenschen belächelte 
Séraphine zu fördern. Lassen Sie sich von 
dem im Jahr 2008 entstanden Film mit Yo-
lande Moreau, Ulrich Tukur und Anne Be-
nennt in den Hauptrollen entführen und ge-
niessen Sie in der Pause Kaffee und Kuchen! 
Kino, Kaffee und Kuchen für 20 Franken, 
Mitglieder 18 Franken; die Platzzahl ist be-
schränkt, deshalb ist eine Anmeldung direkt 
im Kino Roxy erwünscht. 

Kino Roxy und Gemeinnütziger  
Frauenverein Romanshorn

C’est la vie - das Leben ist ein Fest

Freitag, 12. Januar, Samstag, 20. Januar, jeweils um 
20.15 Uhr, Samstag, 20. Januar, um 17.30 Uhr; von  
Erci Toledano und Olivier Nakache mit Jean-Pierre Bacri, 
Suzanne Clement, Gilles Lellouche
Frankreich 2016 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 115 Min.

Papa Moll – ein Wochenende allein zu Hause

Samstag, 13. Januar, um 17.30 Uhr; von Manuel Flurin 
Hendry mit Stefan Kurt, Maxwell Mare, Luna Paiano, 
Yven Hess
Schweiz 2017 | Dialekt | ab 6 Jahren | 90 Minuten

Como nossos pais – wie unsere Eltern

Samstag, 13. Januar, um 20.15 Uhr; von Lais Bodanzky 
mit Maria Ribeiro
Brasilien 2017 | Originalversion mit d / f-Untertiteln | ab 
12 (14) Jahren | 102 Minuten

Die letzte Pointe – selbstbestimmt bis zuletzt

Sonntag, 14. Januar, um 11.00 Uhr; von Rolf Lyssy mit 
Monica Gubser, Delia Mayer
Schweiz 2017 | Dialekt | ab 6 (10) Jahren | 99 Minuten

Séraphine – ein filmisches Gemälde

Sonntag, 14. Januar, um 14.30 Uhr – Kino, Kaffee und 
Kuchen – In Zusammenarbeit mit dem Gemeinnützigen 
Frauenverein Romanshorn; von Martin Provost mit Yo-
lande Moreau, Ulrich Tukur
Frankreich 2008 | Deutsch | ab 12 Jahren | 125 Minuten

Radiance – Hikari, der Lichtstrahl

Dienstag, 16. Januar, Mittwoch, 24. Januar, um 19.30 Uhr; 
von Naomi Kawase mit Masatoshi Nagase, Ayame Misaki
Japan 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 16 
Jahren | 101 Minuten

Loving Vincent – eine Liebeserklärung
an einen Weltstar

Mittwoch, 17. Januar, um 19.30 Uhr; von Dorota Ko-
biela und Hugh Welchman | mit Ölfarbe handgemalte 
Animation
Polen 2016 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 
(12) Jahren | 95 Minuten

REIHE: SCHAURIGE GESCHICHTEN
Plein soleil – nur die Sonne war Zeuge

Donnerstag, 18. Januar, um 19.30 Uhr; von René Clé-
ment mit Alain Delon, Maurice Ronet, Marie Laforêt
Frankreich 1960 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 
16 Jahren | 112 Minuten

Maria by Callas – zwei Personen in mir

Freitag, 19. Januar, um 17.30 Uhr; von Tom Volf | Do-
kumentation
Frankreich 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 
0 (12) Jahren | 113 Minuten

Filmprogramm

www.kino-roxy.ch

News vom Kino Roxy zu Jahresbeginn
Verlängerungen von «Papa Moll» und 
«Die letzte Pointe»:
–  «Papa Moll – ein Wochenende allein zu 

Hause», Samstag, 13. Januar, um 17.30 
Uhr 

–  «Die letzte Pointe – selbstbestimmt bis zu-
letzt», Sonntag, 14. Januar, um 11 Uhr 

«Séraphine – ein filmisches Gemälde»
Sonntag, 14. Januar, um 14.30 Uhr – Kino, 
Kaffee und Kuchen (in Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinnützigen Frauenverein Ro-
manshorn). Beschreibung oben.

Reihe: Schaurige Geschichten
«Plein soleil – nur die Sonne war Zeuge», 
Donnerstag, 18. Januar, um 19.30 Uhr
Der Film, mit dem Alain Delon endgültig 
zum Star wurde, beruht auf Patricia High-
smiths Roman «The Talented Mr. Ripley». 

Zum Film: Tom Ripley wurde von einem 
US-Millionär nach Italien geschickt, um 
dessen Playboy-Sohn Philippe zur Heimkehr 
und Übernahme des väterlichen Geschäfts 
zu bewegen. Doch der launische Philippe 
frönt lieber mit seiner Freundin dem süssen 
Luxusleben. Daran findet auch Ripley Ge-
fallen – so sehr, dass er beschliesst, Philippe 
zu töten, um sich dessen Identität anzueig-
nen. 
Ein homoerotischer Persönlichkeitstausch 
à la Hitchcock mit verführerisch mediterra-
nem Urlaubsflair.
Die amoralische Welt einer neuen Genera-
tion schwelgt im Glamour der schönen jun-
gen Körper und der flirrenden Farben im 
benommen machenden Sonnenlicht. Unter 
den makellosen Oberflächen flirrt aber noch 
etwas anderes, schauerliches! 

Kino Roxy
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Neuer Generalagent in Arbon-Rorschach:
Roman Frei übernimmt von Armin Broger.

Generalagentur  
Arbon-Rorschach
Roman Frei

Mariabergstrasse 22
9401 Rorschach
T 071 844 30 30
rorschach@mobiliar.chmobiliar.ch

hyundai.ch/sale

NUR IM 
JANUAR 2018

Jetzt noch bis Ende Januar Lagerprämie bis zu CHF 6000.-
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hyundai Center Romanshorn - Auto 1 AG, Reckholdernstr. 65,                                     
8590 Romanshorn, Telefon +41 71 466 60 40, romanshorn.hyundai.ch




